
Fastenzeit 2023  

 

Liebe Gönnerinnen, Gönner, Freunde und Bekannte, 

 

Ich freue mich sehr, Sie alle in dieser Fastenzeit begrüßen zu können. Ich nutze diese 

Gelegenheit, um über unsere Situation in Flores und in den Schulen der Ernesto Stiftung zu 

berichten. 

 Die Ernesto Stiftung wurde 2015 vom Bischof der Diözese Ruteng, Flores, Indonesien 

gegründet. Der Zweck der Gründung der Ernesto Stiftung ist die Fortsetzung der pastoralen 

Arbeit von P. Ernst Waser im Bereich der Bildung im Gebiet der Diözese Ruteng. Aufgrund 

seines hohen Alters übergab er 2015, die gesamte Verantwortung für die Verwaltung und 

Zukunft aller von ihm gegründeten Schulen an die Diözese Ruteng. P. Waser gründete 1983 

die erste Schule in Kuwu. Diese Sekundarschule befindet sich in der Pfarrei St. Klaus Kuwu 

mit ca. 9 km von der Innenstadt entfernt, in der Manggarai Regency. Auch die Weiterbildung 

der Kinder auf höherem Niveau sah er als wichtig an und gründete 1989 an gleicher Stelle ein 

Gymnasium. 

 Pater Waser legt großen Wert auf die Ausbildung der jungen Manggarai-Generation. 

Deshalb gründete er 1994 auch die Mittelschule St. Klaus Werang, im Regency-Gebiet West 

Manggarai. Genauer gesagt, die Gemeindemitglieder übergaben ihm das vorhandene, kleine 

und einfache Schulgebäude und P. Ernst renovierte und erweiterte die Gebäude der 

Mittelschule. Und an gleicher Stelle gründete er 2002 SMA St. Klaus Werang. 

 Die erste gebaute Schule, nämlich die Mittelschule St. Klaus Kuwu wird dieses Jahr 

Vierzig Jahre alt. Den diesjährigen Jubiläum-Moment haben wir uns vorgenommen, gezielt 

und intensiver auf die Persönlichkeitsbildung (Charakterbildung) von den Schulkindern zu 

achten. Aus diesem Grund planen wir derzeit verschiedene Kooperationen bzw. die 

Zusammenarbeit mit geistlichen und weltlichen Institutionen, die auf dem Gebiet der 

Persönlichkeitsbildung für die jüngere Generation kompetent sind. Die Anleitung im 

Wohnheim wird von diesen Fachkräften übernommen und in der Schule wird das Gleiche 

direkt von den Lehrern unter der Koordination des Schulleiters beachtet.  

Die Einstellung von Spezialisten für die Charaktererziehung hat hohe finanzielle 

(Kosten-)Folgen. Jede Qualitätssache wird sicherlich entsprechend geschätzt. Der Charakter 

wird durch Gewohnheiten geformt, routinemäßig trainiert und so kontinuierlich gute 

Gewohnheiten gebildet. Dafür brauchen wir musikalische Ausstattung wie Gitarren etc. Jedes 

Kind, das Talent auf dem Gebiet der Musik hat, wird motiviert regelmäßig zu trainieren, so 

dass zu hoffen ist, dass sich durch die Gewöhnung an ein geordnetes und diszipliniertes 

Schulleben ein guter Charakter in ihm herausbildet. 

 Neben den Jubiläums-Vorbereitungen bereiten sich diese beiden Institutionen auch 

darauf vor, an der von der Regierung festgelegten Akkreditierung teilzunehmen. Neben 

administrativen Angelegenheiten, die die Aufmerksamkeit des Gutachters erhalten, legen die 

Schulbibliothek und die Kantine auch die Anzahl der Punkte fest, die berechnet werden 

müssen, um die von der Regierung festgelegten Qualitätsstandards zu erreichen. Bisher 

verfügen diese beiden Institutionen nicht über Bibliotheken und Schulkantinen, die den 

erforderten Akkreditierungsstandards entsprechen. Die Digitalisierung von Bibliotheksdaten 

und elektronische Ausleihsysteme werden das Wertgewicht bestimmen. Aus finanziellen 

Gründen hat die bestehende Bibliothek diesen Anforderungen nicht entsprochen. 

 Die Zahl der Schul-Kinder, die im Studienjahr 2022/2023 an der Ernesto-

Bildungseinrichtung lernen, sind insgesamt 1218 Personen. Mit Details: Schul-Kinder, die an 

der Mittel- und Oberschule St. Klaus Kuwu studieren, zählen 644 Personen. Die Kinder, die in 

Werang studieren, sind insgesamt 482 Personen und die Progsus-Kinder zählen 92 Personen. 

Das heißt, wir müssen jeden Tag insgesamt 1218 Kinder ernähren. Bei den derzeit sehr hohen 

Reispreisen sind wir ziemlich überfordert, dieses Grundbedürfnis zu gewährleisten. Dafür sind 

wir dringend auf finanzielle Unterstützung angewiesen. 



Die Manggarai wird derzeit von Regen und Stürmen heimgesucht. Eingestürzte 

Gebäude, beschädigte Straßen und Erdrutsche sind fast immer traurige Geschichten, die dieser 

Regenzeit folgen. Es geschieht jedes Jahr, als wäre es Teil der Lebenswirklichkeit geworden, 

die es zu erleben gilt. Am besorgniserregendsten ist die Anhäufung von nicht-organischen 

Abfällen, die dann verstreut werden, weil sie vom Regenwasser weggetragen werden und alle 

Wasserwege verstopfen, was zu Überschwemmungen in fast allen Gebieten führt. Viele 

stehende Gewässer rund ums Haus sind auch ein Nährboden für Mücken. Die Regenzeit 

bedeutet auch die Brut- und Wanderzeit der 

Mücken. Jedes Haus muss ein Moskitonetz 

haben. Aber auch die Natur trägt mit Geckos 

dazu bei, die Entwicklung von Mücken zu 

dämpfen. Es ist ein großer Mückenfresser. 

Deshalb hilft seine Anwesenheit Familien, die 

sich Moskitonetze nicht leisten können, 

wirklich. Geckos leben bequem und friedlich 

in den Häusern der Menschen. Seine 

Anwesenheit im Haus wird oft nicht bemerkt, 

bis es irgendwann Geräusche macht. 

 

 

 

 

 

 

Pater Ernst Waser ist entsprechend seinem 

hohen Alter gesund. Er ist immer noch 

treu und besucht regelmäßig die zwei 

Bildungseinrichtungen (Werang und 

Kuwu), die seine Meisterwerke im 

Manggarai-Gebiet sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun möchte ich mich bei Ihnen sehr herzlich bedanken, für all die Hilfe, die finanzielle 

Unterstützung, die wir bisher erhalten haben. Ohne Ihre Hilfe können wir nichts für diese 

Kinder tun. Möge Gott all das Gute belohnen, das Sie alle für die Bildung der Kinder in Flores 

tun und getan haben.  

 Im Namen der Schüler, Lehrer und Mitarbeiter der Ernesto-Stiftung wünsche ich Ihnen 

frohe Ostern.  

 

Fidelis Den 


